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 tierenden, Physiognomie ein leitend massgebender geblieben ist. Es kommen
also auch hier die Agentien der geographischen Provinzen, je nach dem sie beim
Laufe der Wanderungen in den einzelnen Lokalitäten genügend zur Auswirkung zu

gelangen vermochten, mit den historischen Konstellationen (und politisch geschürzten
Konjunkturen) zusammen, um dasjenige Produkt auszugestalten, das als so-
weitiges Endresultat der Beschauung sich bietet.

Im „Archaeological and Ethnological Papers of the Peabody Museum" (her
ausgegeben von Putnam) findet sich „A study of Omaha Indian Music“ (by Alice

 C. Fletcher), aided by Francis La Flesche, with a Report on the Structural
peculiarities of the Music (by J. C. Fillmore), Cambridge 1893.

Es war die letzte Gelegenheit zum Niederzeichnen, denn: „The Omahas as a

tribe have ceased to exist. The young man and woman are being educated in

English speech and inbued with english thought; their directiv emotion will
hereafter take the lines of our artistic forms“ (S. 57).

 Folk-Lore (VI, 3), Transactions of the Folk-lore Society. (London 1895)

mit einer anregend zeitgemässen Diskussion (unter Rückbeziehung auf frühere
Artikel) zwischen Lang (Protest of a Psychic Folk-lorist) und dem Präsidenten
der Folk-lore Society, um unter Abwägen der Bedenken hüben und drüben,
in Erörterung zu ziehen, wie und wo der Scheidungsstrich zu ziehen sein würde,

zwischen dem „Folk-lorist“ und „Psychical Researchers“ (um in den Schranken
des Vernunftsbereichs zu bleiben).

In seinem „Protest of a psychical folklorist“ verlangt Lang mit Recht, dass
Hallucinationen, wo sie (im spiritistischen Sinne) sich finden möchten, „be
studied like anyother mental phenomenon“, was meistens freilich scheitert an

einer ungenauen Konstatierung des konkreten Falles, wie bei dem von den „Fire-

walkers“ (in Fiji) angeführtem Beispiele eines [unter (alaunigen) Substituten
der Pikrinsäure] seit den Hirpinen (in Ordalen auch) fortgeführten Brauches,
welchem gemäss der Wongtschä (Guinea’s) ebenfalls auf glühenden Kohlen
tanzt (oder dazwischen, mit der, für das Ballet anlernbaren, Geschicklich
keit), und so seiner Kollegen gar viele noch, im ähnlichen Gespiel mit

 dem Feuer — ein für die Mythologie ausnutzbarstes Element (in Elementar

gedanken). Barbaric conjurors are, to use slang: „up to snuff“, as well as Prof.

Pepper or Mr. Maskelyne, erwidert Clodd im „Reply“ (S. 250), und solch
 kindischer Naivität, wie die in den „Cercles“ der Civilisation tänzelnden „Spi
rits“ bethätigen, scheint das schwerfällige Negerhirn schon entwachsen, selbst
unter der fuseligen Begeisterung durch den in der Schnapsflasche steckenden
Spiritus, den seine „Geister“ niederzugurgeln gehört wurden (bei Römer’s An
wesenheit). Seine Herrschaft über die stupiden Massen erlangt der Schamane
oder Paje dadurch eben, weil (ein Kleinwenig wenigstens) weniger stupid (und
insofern „stärker“, an Geist). „Sapiens humani generis paedagogus“ (im Grossen,
wie im Kleinen).

Vol. VI (2) liefert Bereicherungen der Sammelschätze in „Suffolk Leeches“


